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Lizenzturniere 
 
Unsere Mannschaft bestand aus folgenden Spielerinnen und Spielern: 
 
Marty Nicole, Rotzer Anni, Schelling Andreas, Marty Armin, Indermitte Alain(Frutigen) und Zengaffinen 
Reinhard.  
Rotzer schosi konnte leider aus zeitlichen Gründen keine Lizenzturniere bestreiten. Wir hoffen, dass 
er es sich nächstes Jahr das eine oder andere Mal richten kann.  
 
Am 31. Juli 2004 haben wir den MC Rhone ins Leben gerufen. Heute – gut 15 Monate später, kennt 
man unseren Club bereits in praktisch der ganzen übrigen Schweiz.  
 
Drei Hauptgründe sehe ich dabei als ausschlaggebend: 

• Teilnahme an insgesamt 16 Turnieren an 11 verschiedenen Orten ausserhalb des Wallis. 
Dadurch konnten viele Kontakte zu anderen Spielern und Clubs geschaffen werden. 

• Sehr gute Resultate und beachtliche Erfolge an durchschnittlich jedem 2. Turnier. 
• Organisation des 1. Lizenzturniers hier im Oberwallis mit der Teilnahme von bekannten 

Minigolfpersönlichkeiten. 
 
Unsere Ziele haben wir in diesem 1. Lizenzjahr voll erreicht, in machen Bereichen sogar deutlich 
übertroffen. Verantwortlich dafür ist sicher der gute Teamgeist untereinander, die Hilfsbereitschaft, die 
gegenseitige Unterstützung und nicht zuletzt die Freude über einen Erfolg des andern. 
 
Nun ein paar Highlights aus der vergangenen Saison: 
 
08. Januar Hallenturnier Olten: Alain und Reinhard spielen je eine 22er-Runde. 
 
09. April Marin   Rang 2 durch Alain (Jun) und Nicole (Damen) 
     Rang 4 durch Andreas (Jun) und Reinhard   
     (Herren) 
 
24. April Chacheli Heimberg Anni wird 2. bei den Damen 
     Reinhard steigt bei Herren als 3. aufs Podest 
 
15. Mai  Nationencup:  Teilnahme von Alain mit  4. Mannschaftsrang 
 
15. Mai  Orbe   2. Rang durch Reinhard mit 92 Schlägen (Beton 80%) 
 
10. Juli  Bulle   4. Rang durch Nicole (Damen) 
 
24. Juli SM  Gerlafingen  8. Rang durch Alain (Jun) 
     bestes Dreirundentotal am 2. Tag der Junioren: 89  
     Schläge auf Beton 100%!) 
 
01. August Adler Frutigen  Sieg in der Mannschaftswertung 
     Damen-Sieg durch Anni,  
     2. Ränge durch Nicole (Damen) und Alain (Jun) 
 
28. August Teamgolf Estavayer 2. Rang durch Armin und Reinhard auf Filz 
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16. Oktober Heimturnier Gampel Kategoriensiege für Anni und Armin 
     Tagessieg von Reinhard 
     4. Rang von Andreas im Klasse-Juniorenfeld. 
     1. Rang in der Mannschaftswertung 
 
Durch all diese Erfolgsmeldungen sind die Lizenzierten zur Zeit in ihren Kategorien wie folgt klassiert: 
 
Junioren (34) 12. Alain  (Mitglied der Junioren-Nationalmannschaft) 
   17. Andreas  (Aufnahme ins Juniorenkader) 
 
Damen  (71) 21. Nicole 
   29. Anni 
 
Senioren (189) 82. Armin 
 
Herren  (218) 42. Reinhard 
 
 
 
 
 

Oberwalliser Minigolf-Cup 
 
Die Turniere, die Ambiance und auch die Witterungsbedingungen haben ja alle mehr oder weniger 
selber miterlebt. Trotz des mehrheitlich schlechten Wetters konnten die Ergebnisse des Vorjahres 
nochmals verbessert werden. Dies ist sicherlich unter anderem auf den Trainingsfleiss vieler Spieler 
zurückzuführen. Zudem kennen wir die verschiedenen Anlagen nun doch schon seit einigen Jahren 
und wissen so um die Tücken und Spuren der einzelnen Bahnen. Auch die Ballwahl wird immer 
ausgeklügelter. Man gibt sich selten mehr mit einem Zweier zufrieden. Es wird probiert und getüftelt, 
bis der Ass-ball und die Ass-Spur gefunden sind. 
 
Die Beteiligung der Spieler sieht wie folgt aus: 
 
9 Turniere: (13)  Rotzer Michael, Ritler Therese, Burgener Maria, Ritler   
    Elisabeth, Marty Silvia, Rotzer Anni, Rotzer schosi, Indermitte  
    Alphons, Burgener Ernst, Zengaffinen Gilbert, Friedli Werner,  
    Locher Roger und Hildbrand Albert. 
 
8 Turniere: (10)  
 
7 Turniere: (10) 
 
Das zeigt deutlich auf, dass das Interesse an den Turnieren erfreulich stark ist. Für zwei Drittel aller 
Spieler und Spielerinnen hat somit ein Minigolfturnier eine hohe Priorität. Bei Neuzuzügen ist trotzdem 
eine gewisse Stagnation festzustellen. Vor allem die Damen- und die Jugendkategorie waren einige 
Male ziemlich mager besetzt, natürlich nur, was die Teilnehmerzahl betrifft, denn spielerisch mögen 
sie mit den anderen Kategorien alleweil mithalten.  
Weiter hat es sich gut bewährt, die Turnierorganisation auf verschiedene Verantwortliche aufzuteilen. 
Auch die neue Mannschaftswertung kam sehr gut an. Durch die Auslosung entstanden mehrere 
praktisch gleich starke Teams. So blieb die Spannung bis zum Saisonschluss vorhanden. 
 
Nach dem Turnier in Bellwald konnten folgende Kategoriensieger ausgerufen werden: 
 
Jugend: Zengaffinen Thomas 
Damen:  Ritler Therese 
Herren:  Locher Ewald 
Lizenzierte: Zengaffinen Reinhard 
Mannschaft:  Locher Roger / Stünzi Charles / Locher Ewald 
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Doch nicht nur die Sieger zeigten, was Minigolf ist. Überzeugt euch selbst von den folgenden Rosinen 
und Glanzpunkten von unseren Spielerinnen und Spielern: 
 
 
   
 

Alain Indermitte Spielt dreimal ein 86er Turnier!  

Bahnrekordegalisierung in Bellwald mit 25 

 

Alain Marty Toller Endspurt in Bellwald mit Podestplatz und einem Total von 90.  

Albert Ausgeglichenheit mal Alter = Champion  

Alfred Ein Sieg im CSS muss her, das freut mich sehr, was will ich mehr?  

Alphons Spielt in Grächen und Wiler unter 90 Schlägen  

Andrea In Bellwald hat sie angedeutet, dass mir ihr nächstes Jahr ernsthaft zu rechnen 
ist. 

 

Andreas 3-Rundenrekord auf Eternit mit 79 in Susten  

Anni Bahnrekord in Grächen mit 25  

Armin Bahnrekord in Susten mit 24  

Charles Genugtuung mit dem Sieg in Blatten „Heimsieg“  

Daniel Tscherry Geduld, es wird sich wenden, verlasst euch fest darauf.  

Elisabeth Mit B: am besten in Blatten auf Beton, Bravo!  

Emanuel Emanuel is back. Nach einem Jahr Unterbruch kommt er immer besser in Fahrt.  

Ernst 84 Schläge in Bürchen mit einer 25er Runde 

Kämpfer, der nie aufgibt 

 

Esther Gute Saison mit 5 Podestplätzen  

Eveline Liebt die langen Bahnen; Folge: Sieg in Saas Almagell  

Ewald Spielt an 4 Turnieren unter 90 Schlägen 

Bahnrekord-Egalisierung in Bellwald mit 25 

25er Runde beim CSS-Cup in Wiler 

 

Gilbert Newcomer bei den Herren. Nur der Turniersieg fehlte.  

Heinrich Mit 3 Podestplätzen etabliert er sich im ersten Drittel. 

Geniestreich in Blatten mit dem Weitschlag-Jackpot 

 

Ida Knapp vorbei ist auch daneben: 2x4. (Wiler, Leukerbad)  

Jean-François Ein Mann für CSS-Fälle, wählt dabei stets die richtigen Bälle.  

Marcel Auf T5000 lässt er seine Klasse aufblitzen (Grächen, Bürchen)  

Margrith Super-Eternitspielerin mit 92 Schlägen in Susten  

Maria Schafft den Sieg-Hattrick: Bürchen/Grächen/Leukerbad  

Michael Bestätigt mit seinem 2. Gesamtrang den Gewinn des Mountainbike vom Vorjahr  

Michel 29er Runde auf Filz mit nur einem Ball;  

Gewinn des Mountainbikes 

knackt in Leukerbad den Jackpot am Topf 

 

Nelli So hat schon manch späterer Champion angefangen.  
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Nicolas 3. Ränge im Abonnement  

Nicole 26er Runde in Wiler plus Kategoriensieg  

Norbert Und dabei hat die Saison so gut begonnen: 6. in Gampel  

Olga Die Ruhe selbst in der Mitte zwischen Alain und Alphons Indermitte  

Paul Mit einer 29er Runde in Grächen im roten Bereich  

Reinhard 3-Rundenrekord auf T5000 mit 81 Schlägen in Grächen 

23er Runde beim CSS-Cup in Bellwald 

 

Rita Schnupperte mit einer 32er Runde in Saas Almagell am Bahnrekord  

Roger Mal top – mal flop. Dieses Jahr ging’s mehrmals flott.  

Rudolf Sehr gute 92 Schläge in Grächen  

Schosi Hab dä grad alls, ds Füüfi und ds Weggli: 6x 5. Rang  

Sylvia Der längst fällige Podestplatz wird in Grächen mit Rang 3 Wirklichkeit  

Sylvie Tolles Turnier in Susten mit dem 2. Rang  

Therese Die Saison ist erst mit dem letzten Schlag entschieden.  

Tatsächlich !!! Unglaublich, aber wahr!!! 

 

Thomas Schafft 2 Sieg-Hattricks. Ist reif für die Lizenz  

Walter Wer den einen Punkt nicht ehrt, dem  bleibt mal grösseres verwehrt.  

Werner Lanciert die Saison mit 92er Sieg in Gampel 

Knackt den Jackpot am Topf in Leukerbad 

 

 
 
 
Gampel, den 5. November 2005   Der technische Leiter: 
 
 
       Reinhard Zengaffinen 
 
 
 
 
GV wird um 21:03 Uhr geschlossen.  


